
 

 
  

 

Protokoll BBW-Jugendbeirat 2020 

11. Juli 2020 

SpOrt Stuttgart 

 

Tagesordnung:  

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Ehrungen 

3. Festlegung der Stimmenzahlen 

4. Berichte der Mitglieder des BBW Jugendausschusses und Aussprache 

5. Genehmigung der Jugend-Jahresrechnung 2019 

und des BBW-Jugendhaushaltes 2020 

6. Entlastung des BBW-Jugendausschusses 

7. Behandlung von Anträgen 

8. Sonstiges  

 

 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

BBW-Präsident Joachim Spägele eröffnet um 10:10 Uhr den ordentlichen Jugendbeirat 

2020 in Stuttgart. Er begrüßt die Bezirksdelegierten, den Jugendausschuss und die 

anwesenden Präsidiumsmitglieder. In seiner Begrüßung geht der BBW-Präsident auf das 

Zustandekommen der heutigen Veranstaltung trotz Corona Pandemie als Präsenztermin 

ein. Die aktuellen Lockerungen der Vorgaben seitens der Landesregierung sowie das 

tadellose Hygienekonzept des SpOrt Stuttgart ermöglichen ein persönliches 

Zusammenkommen. Der BBW-Bezirk II hat mit seinem Bezirkstag zwei Wochen vor dem 

Verbandsbeirat vorgemacht, dass trotz Corona Pandemie eine Präsenzveranstaltung mit 

entsprechender Vorbereitung möglich ist.  

Er dankt in seiner Begrüßung Jeannette Langner, die sich nach dem Ausscheiden von 

Christian Dick aus dem BBW-Präsidium im November 2019 kurzfristig bereit erklärt hatte 

zusätzlich zum Ressort Breitensport auch das Ressort Jugend kommissarisch zu 

übernehmen und ihre Arbeit mit großem Engagement aufgenommen hat.  

Joachim Spägele übergibt dann das Wort an die Vizepräsidentin Jugend Jeannette Langner, 

die direkt in die Tagesordnung einsteigt.  



 

 
  

 

TOP 2 Ehrungen 

Aufgrund der Corona Pandemie konnte die Saison 2019/20 nicht zu Ende gespielt werden 

und die Meisterschaften nicht ausgespielt werden. Der Jugendausschuss hat im 

Umlaufverfahren Folgendes beschlossen gehabt:  

 Es gelten die Tabellen zum Stichtag 12. März 2020. 

 In den Jugend-Oberligen gibt es keinen Baden-Württembergischen Meister, da die 

Meisterschaften nicht ausgespielt werden können. Den Erstplatzierten der Oberligen 

Baden und Württemberg werden die Titel Badischer bzw. Württembergischer Meister 

verliehen. 

 In den Jugend-Regionalligen erhalten die Erstplatzierten den Titel Baden-

Württembergischer Meister. 

 Die Meisterschaften der U12 und U18 weiblich entfallen, hier wird kein Titel vergeben. 

 Die drei Erstplatzierten der jeweiligen Ligen erhalten das in der Jugend-Ausschreibung 

2019/20 vorgesehen Recht zur Direkt-Qualifikation. 

 Die Ehrung der Vereine mit Urkunden wird bis Mitte August erfolgen.  

 

 

TOP 3 Festlegung der Stimmenzahlen 

Zum BBW-Jugendbeirat sind 12 von 12 gemeldeten Delegierte vor Ort. Die Mitglieder des 

Jugendausschusses vertreten 5 Stimmen. Somit ergibt sich eine Gesamtzahl von 17 

stimmberechtigten Anwesenden.  

Die Anwesenheitsliste kann in der BBW-Geschäftsstelle eingesehen werden.  

 

 

TOP 4 Berichte der Mitglieder des BBW Jugendausschuss und Aussprache 

Die Berichte der VP II, III und VII sowie der Bezirksjugendwarte I und III sind im 

Berichtsheft veröffentlicht. 

Es gibt keine Ergänzungen oder Wortmeldungen zu den Berichten.  

  



 

 
  

 

TOP 5 Genehmigung der BBW-Jugendjahresrechnung 2019 und des BBW-

Jugendhaushalts 2020 

TOP 5 entfällt, da es keinen getrennten Jugendhaushalt gibt. Über den Haushalt wird im 

Rahmen des Verbandsbeirates beraten. 

Gemäß BBW Jugendordnung § 5 e) ist der Jugendtag für die Behandlung der 

Jugendjahresrechnung zuständig. Der Jugendbeirat hat gem. JO § 7 Abs. 4 über die 

Jahresrechnung im Jugendbeirat zu beraten. Daher ist dieser Punkt noch auf der 

Tagesordnung. Beim Jugendtag 2021 ist eine Anpassung der Jugendordnung vorgesehen.  

 

 

TOP 6 Entlastung des BBW-Jugendausschusses 

Die Entlastung des BBW-Jugendausschusses wird durch den BBW-Präsidenten Herrn 

Joachim Spägele durchgeführt.  

Er dankt dem Jugendausschuss für seine ehrenvolle Arbeit und stellt die einstimmige 

Entlastung fest. 

 

 

TOP 7 Behandlung von Anträgen 

Die Anträge sind dem Berichtsheft zu entnehmen. Folgender Antrag wird behandelt:  

 

Antrag 1: Verabschiedung einer Jugendspielordnung 

Olaf Müller stellt den Inhalt und den Hintergedanken der neuen BBW-Jugendspielordnung 

vor. Es sollen bisherige Richtlinien in einer Ordnung zusammengefasst werden und 

Regelungen, die bisher in die der Ausschreibung der Jugendober- und –Regionalligen 

zusammengefasst werden. Somit erfolgt auch eine Verschlankung der BBW-

Jugendausschreibung.  

Der Antrag wird kurz besprochen und mit zwei redaktionellen Änderungen einstimmig 

angenommen.  

  



 

 
  

 

TOP 8 Sonstiges 

 Christoffer Mörbe informiert die Anwesenden über die Corona bedingte Absage der 

BBW-3x3-Tour sowie der geplanten Maßnahmen im Bereich BBW-Grundschulligen.  

Nach den zum 1. Juli 2020 in Kraft getretenen Lockerungen ist nun die Durchführung 

eines 3x3-Turniers am 25. Juli 2020 in Freiburg geplant. Christoffer Mörbe bittet die 

Bezirke und die Delegierten darum Werbung für diese Veranstaltung zu machen.  

Er hofft, dass im Bereich Grundschulligen die geplanten Vor-Ort-Aktionen im neuen 

Schuljahr durchgeführt werden können. Auch hier bittet er die Anwesenden darum für 

das Projekt Werbung zu machen.  

 

 Jeannette Langner informiert zum Stand der Einführung des BBW-Juniorteams. Leider 

konnte die geplante Kick-Off Veranstaltung, die im Rahmen des Albert-Schweizer 

Turniers vorgesehen war, aufgrund der Corona Pandemie nicht stattfinden. Es ist 

geplant dies im Jahr 2021 nachzuholen. Sie bittet die Bezirke darum Werbung für das 

Juniorteam zu machen. Interessenten dürfen sich direkt an sie, oder an Hannah 

Schwahn wenden.  

 

 Joachim Spägele informiert den Jugendbeirat, dass der Schulsportreferent Thomas 

Unger aufgrund seines gesundheitlichen Zustandes nach einem Unfall vor einigen 

Jahren ab dem Verbandstag 2021 nicht mehr zur Verfügung stehen wird.  

 

 Reiner Braun informiert kurz zum Stand der Leistungsmaßnahmen. Die alljährliche 

Sichtung in Böblingen musste aufgrund der Einschränkungen durch Corona abgesagt 

werden. Sie wird in etwas anderer Form im August in der Sportschule Steinbach 

nachgeholt werden.  

Der Vorbereitungslehrgang auf das Bundesjugendlager in Mulhouse (Frankreich) kann 

nach Absprache mit dem elsässischen Basketballverband stattfinden.  

Er bittet die Bezirke abschließend darum bei der Planung von Bezirksmaßnahmen im 

Vorfeld immer in Kontakt mit dem Hallenbetreiber/der Kommune zu treten, um die 

notwendigen Abstimmungen zu eventuellen Hygienekonzepten usw. zu treffen.  

 



 

 
  

 

 Heinz Mörbe informiert, dass der deutsche Städte- und Gemeindetag eine Empfehlung 

herausgegeben hat, dass die Sporthallen in den Sommerferien geöffnet bleiben sollen, 

um den Vereinen die Möglichkeit zu geben ausgefallenes Training usw. nachzuholen. 

Er weist darauf hin, dass Hygieneschutzkonzepte ernst genommen werden müssen, da 

bei Vergehen erneute Schließungen der Sporthallen drohen. Das Informationsschreiben 

wird den Vereinen des BBW zur Verfügung gestellt werden.  

 

 Felix Kromer (Bezirk II) fragt was passiert, sollte sich jemand im Rahmen einer BBW- 

oder Bezirksmaßnahme mit Covid-19 infizieren. Heinz Mörbe antwortet, dass dies 

umgehend dem örtlichen Gesundheitsamt zu melden sei, das versuchen wird 

Kontaktpersonen zu eruieren. Auf jeden Fall ist mit Quarantäne für die betroffene 

Person und ggf. die gesamte Mannschaft, usw. zu rechnen. Darüber hinaus ist davon 

auszugehen, dass dies Auswirkungen auf den Spielbetrieb haben wird.  

Joachim Spägele ergänzt, dass der BBW in der positiven Situation ist, dass man 

aufgrund der späten Sommerferien abwarten kann was in anderen Landesverbänden 

passiert und hier ggf. auf Erfahrungswerte zurückgreifen kann.   

 

 Joachim Spägele kündigt an, dass der BBW in den kommenden Wochen 

allgemeingültige Hygienekonzepte als Vorlage für die Vereine erstellen wird und diese 

auf der Homepage des BBW veröffentlicht werden. 

 

 Christian Roos (Bezirk II) fragt, wie mit regionalen Lockdowns umgegangen wird. Ob 

dann Spiele ersatzlos entfallen, oder ob es Strafen geben wird, etc.  

Man ist sich einig, dass es sich in so einem Fall um eine behördliche Anordnung und 

somit um höhere Gewalt handelt und eine Aussprache von Strafen unangebracht wäre. 

Eine pauschale Lösung kann zum jetzigen Zeitpunkt jedoch nicht gegeben werden. Der 

Sportausschuss wird gebeten sich darüber bis zum Saisonstart Gedanken zu machen. 

Voraussichtlich müssten die davon betroffenen Spiele geschoben werden.  

 

 Ulrich Tangl (Bezirk IV/Staffelleiter JOL & JRL) informiert zur erstmaligen Einführung 

einer U12 Oberliga in Württemberg in der kommenden Saison. Der Jugendausschuss 

muss sich bzgl. der Miniregeln noch einmal austauschen und entscheiden, in welcher 



 

 
  

 

Form die Miniregeln für leistungsorientierte Mannschaften übernommen werden sollen. 

Olaf Müller (Bezirk III) bittet darum, Erfahrungswerte anderer Landesverbände zu 

erfragen.  

 

Der BBW-Jugendbeirat 2020 wird von BBW-Vizepräsidentin Jeannette Langner um 11:15 

Uhr beendet. 

 

 

Stuttgart, den 11. Juli 2020 

 

Für das Protokoll: 

 

Gez.  

Jeannette Langner       Christoffer Mörbe 

Kom. BBW-Vizepräsidentin Jugend  BBW-Geschäftsführer  

 


